
TRANSATLANTISCHER DIALOG  
IN ERFURT

DEUTSCHLAND 
UND DIE ZUKUNFT DER 
EUROPÄISCH-AMERIKANISCHEN 
BEZIEHUNGEN 

Veranstaltungsort:
MDR LANDESFUNKHAUS THÜRINGEN | 
Gothaer Straße 36 | 99094 Erfurt

Hinweise zur Anfahrt:
http://www.mdr.de/unternehmen/orga-
nisation/standorte-programme/erfurt/
artikel75548.html 

Organisation:
Maja Eib | Landesbeauftragte für Thüringen 
und Leiterin Landesbüro |
Politisches Bildungsforum Thüringen
der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. |
Mitglied der Europäischen Bewegung 
Thüringen e.V.

Telefon: 0361 – 65491-0
Telefax: 0361 – 65491-11
kas-thueringen@kas.de
www.kas.de/thueringen 

Anmeldung:
Die Teilnehmerzahl ist aus Platz- und 
Sicherheitsgründen beschränkt.

Eine Aufnahme in die Teilnehmerliste 
erfolgt nur nach verbindlicher schriftlicher 
oder telefonischer Anmeldung.

Eintritt frei!

Informationen zur Veröffentlichung 
von Bildern

Die Veranstaltung wird fotografisch 
begleitet. Die Teilnehmenden erklären mit 
der Anmeldung ihr Einverständnis, dass 
die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. das 
vor, während oder nach der Veranstaltung 
entstandene Fotomaterial für Zwecke der 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit nutzt.

Gefördert durch Zuwendungen der 
Bundesrepublik Deutschland und des 
Freistaats Thüringen.
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MDR LANDESFUNKHAUS THÜRINGEN | 
ERFURT

In Zusammenarbeit mit dem  
US-Generalkonsulat Leipzig und der  
Europäischen Bewegung Thüringen (EBT) e.V.
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Begrüßung

Maja Eib
Landesbeauftragte der Konrad-Adenauer-
Stiftung für den Freistaat Thüringen | 
Vorstandsmitglied EBT e.V.

Impulsvorträge

Dr. Dieter-Lebrecht Koch MdEP
Mitglied des Europäischen Parlamentes |
Stv. Vorsitzender EBT e.V 

Prof. Lora Anne Viola 	
John-F. Kennedy-Institut | 
Freie Universität Berlin 

Dr. Dietrich von Kyaw 
Botschafter a.D. | u.a. 1993 bis 1999
Ständiger Vertreter Deutschlands bei
der Europäischen Union

Anschließendes Podiums- und  
Publikumsgespräch u.a. mit

Dr. Reinhard Böber
Geschäftsführer Glatt Ingenieurtechnik 
GmbH | Weimar

Karoline Färber
Studentin der Universität Erfurt |  
Bachelor Internationale Beziehungen

Moderation

Gerlinde Sommer	
Stv. Chefredakteurin Thüringische  
Landeszeitung (TLZ)

Schlusswort	

Siegfried Wetzel
Vorsitzender EBT e.V

Im Anschluss Einladung zum Emp-
fang mit Gelegenheit zu persönlichen 
Gesprächen. 

In Kooperation mit dem US-Generalkonsulat Leipzig lädt 
das Politische Bildungsforum Thüringen der  
Konrad-Adenauer-Stiftung seit 2007 zwei Mal im Jahr zu 
einem „Transatlantischen Dialog“ ein. 

Interessierte Bürger können sich über wichtige Themen, 
welche sowohl die Gemeinsamkeiten als auch die Unter-
schiede zwischen Deutschland und Amerika aufzeigen, 
informieren.

In den bisherigen Veranstaltungen widmeten wir uns  
verstärkt den grundlegenden gesellschaftspolitischen  
Einstellungen beider Länder. 

Aus gegebenen Anlass werden wir zukünftig vermehrt  
außen- und sicherheitspolitische Themen im Dialog  
aufnehmen um über die aktuellen Entwicklungen unter 
dem neu gewählten amerikanischen Präsidenten Donald 
Trump und die Implikationen seiner Außenpolitik auf die 
Europäische und Deutsche Politik zu diskutieren.

Gemeinsam mit der Europäischen Bewegung Thüringen 
e.V. bieten wir Ihnen hiermit den ersten Abend an, der die 
Perspektive Deutschland – USA um die Europäische  
erweitert. 

So freuen wir uns sehr für den Dialog spannende  
Gesprächspartner gewonnen zu haben und laden Sie 
herzlich zum Transatlantischen Dialog in Erfurt ins MDR 
Landesfunkhaus Thüringen ein. 

Dr. Dieter-Lebrecht Koch, seit 1994 Thüringer Europa
abgeordneter für die CDU/Europäische Volkspartei, er 
engagiert sich u.a. als Vizepräsident im Ausschuss für 
Verkehr und Fremdenverkehr (TRAN), ist stv. Mitglied im 
Ausschuss Beschäftigung und soziale Angelegenheiten 
(EMPL).

Prof. Lora Anne Viola, Assistenzprofessorin in der Politik-
abteilung des John F. Kennedy Instituts an der Freien 
Universität Berlin, sie promovierte in Politikwissenschaften 
an der Universität Chicago, zu ihren Forschungsgebieten 
gehören internationale Institutionen und globale Ordnung, 
US-Außenpolitik und Diplomatie, internationale Bezie-
hungstheorie, historischer Institutionalismus und Ungleich-
heit im internationalen System.

Dr. Dietrich von Kyaw, war u.a. am Generalkonsulat Los 
Angeles (USA) tätig, arbeitete an den deutschen Botschaf-
ten in Brazzaville im Kongo und in Bangui in der Zentral-
afrikanischen Republik sowie an der Ständigen Vertretung 
bei den Vereinten Nationen in New York. 1984 wechselte 
er als Wirtschaftsgesandter an die Botschaft Washington, 
D.C, zwischen 1993 und 1999 war er Ständiger Vertreter 
Deutschlands bei der Europäischen Union.


